
Folgende Wahllokale und Öffnungszeiten sind geplant:
Ort Do. 17.03. Fr. 18.03. Mo. 21.03. Di. 22.03. Mi. 23.03.

Geb. 232, R. 050+050a 08:00–16:00 08:00–16:00 08:00–16:00 08:00–16:00 08:00–12:00

Geb. 371, R. 1422 08:00–16:00 08:00–16:00 08:00–16:00 08:00–16:00 –

Staffelseestraße, Bau A – – – 10:00–14:00 –

Ein starker Betriebsrat braucht starke Kandidat*innen 
und eine hohe Wahlbeteiligung. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten, die gewerkschaftlich organisiert sind,  

wollen auch in den nächsten 4 Jahren für euch da sein und eure Belange  

rund ums Arbeitsleben kompetent vertreten.

Über das Prozedere der Briefwahl  

wird der Wahlvorstand gesondert  

rechtzeitig informieren.

ROCHE DIAGNOSTICS GMBH – PENZBERG

www.igbce-penzberg.de
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der Vertrauensleute und Betriebsräte in der IGBCE

Februar 2022

Werte Kolleginnen und Kollegen,

vom 17. März bis 23. März findet unsere Betriebsratswahl statt. 
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Ausgabe 1/2022 Seite 2 / 4

Seite 2

1	 Dieter 
Sonnenstuhl

3	 Patrick  
Bauer

5	 Tobias  
Schmid

7	 Günter 
Staffler	

8	 René 
Thomann

10	Julia  
Zemter

11	Horst 
Baumgartner

13	Maximilian 
Hoess

14	Claudia  
Kirr

16	Markus  
Ottl

17	Doris 
Feyerabend

19	Andreas  
Hinz

20	Andreas  
Wohlleib

22	Hubert  
Schuldlos

23	Stephan 
Schauer

25	Silvia  
Malberg	

26	Claudia 
Engel	

28	Matthias 
Huber	

	 Sichere und gesunde Arbeitsplätze,

	gute Arbeitsbedingungen,

	moderne Arbeitskonzepte,

	faires Entgelt,

	berufliche Weiterentwicklung,

	Sozialpartnerschaft mit dem Arbeitgeber,

	gute Tarifverträge, 

	unser Zukunftskonto und die PlusRente,

	Urlaubsgeld,

	ein gutes Miteinander auf allen Ebenen,

	geregelte Zulagen,

	ein gutes Netzwerk, auch außerhalb der Firma,

	Weihnachtsgeld und Bonus,

	das Langzeitkonto,

	das Job-Rad,

	gute Argumente, wo sie gebraucht werden.

WIR STEHEN FÜR:

Wir für euch mit den jeweiligen Listenplätzen:

DIE KANIDAT*INNEN  
DER IGBCE
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29	Guido  
Werner	

31	Sandra  
Werner	

32	Annekathrin 
Weller

34	Peter  
Schilling	

35	Manuel 
Diemb	

37	Andreas  
Kaindl

38	Muammer 
Verep

40	Tatjana 
Horchler

42	Catrin 
Bocksberger

44	Sascha  
Ljubisic	

45	Nils  
Folkmer	

47	Werner 
Öhlinger

49	Christian  
Nierer	

51	Uwe  
Alfeis

52	Bastian 
Huber	

54	Roland 
Krammer	

56	Jens 
Sühnhold

58	Andre  
Meier

59	Heike  
Zeussel	

61	Michael 
Schwarzer

63	Anita Krapfl-
Hofbauer

65	Fabian  
Reich

66	Sandra  
Nickel	

68	Jörg  
Kastner

70	Kerstin  
Meier

72	Denise  
Müller	

74	Arne 
Vaintzettel

DESHALB:   
GEHT   
WÄHLEN, Das 

Konkrete 
wählen

betriebsratswahl 2022
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